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Frau

amtsfGhrende Stadtratin

der Geschaftsgruppe

Stadtentwicklung, Mobilitat und Wiener Stadtwerke

Mag. Ulli Sima

Beschluss-(Resolutions-)Antrag

der Gemeinderat*innen Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc (OVP) und Martin Flicker
(OVP) an Frau amtsfihrende Stadtratin der Geschiftsgruppe Stadtentwicklung,
Mobilitat und Wiener Stadtwerke Mag. Ulli Sima zu Post Nr. 18 der Tagesordnung
fir den Gemeinderat am 19.05.2026.

bestmdgliche Beriicksichtigung des Denkmalschutzes bei der Weiterentwicklung
der Klinik Ottakring

Die Klinik Ottakring ist nicht nur einer der bedeutendsten Gesundheitsstandorte
Wiens, sondern auch ein historisch und architektonisch wertvolles Ensemble mit
hoher stadtbildpragender Bedeutung. Insbesondere die bestehenden
Pavillonanlagen und historischen Gebaudestrukturen stellen ein wichtiges Zeugnis
der Wiener Gesundheits- und Architekturgeschichte dar.

Gerade historische Spitalsanlagen wie jene der Klinik Ottakring stehen
exemplarisch fUr eine Bauweise und Stadtentwicklungsphase, die in Wien Gber
Jahrzehnte hinweg identitatsstiftend gewirkt hat. Der Erhalt solcher Strukturen
tragt nicht nur zum Schutz wertvoller Bausubstanz bei, sondern bewahrt auch ein
Stick Wiener Stadtgeschichte fir zukinftige Generationen.

Im Zusammenhang mit den geplanten Neubau- und EntwicklungsmafRnahmen rund



um die Klinik Ottakring wurde zuletzt Kritik seitens der Initiative Denkmalschutz
laut. Dabei wurde insbesondere darauf hingewiesen, dass Formulierungen wie
,unter bestmdglicher Bericksichtigung des Denkmalschutzes" zu unverbindlich
seien. Gerade bei einem Standort dieser historischen Bedeutung braucht es klare
und nachvollziehbare Vorgaben im Umgang mit schitzenswerter Bausubstanz
sowie eine transparente Abwagung zwischen Neubau und Bestandsschutz.

Eine bloR allgemein gehaltene Bericksichtigung des Denkmalschutzes erscheint
daher nicht ausreichend, um langfristig sicherzustellen, dass historisch wertvolle
Gebaudeteile, Sichtachsen und das charakteristische Erscheinungsbild des Areals
tatsachlich erhalten bleiben. Vielmehr braucht es transparente Kriterien, eine
nachvollziehbare Dokumentation der Entscheidungsprozesse sowie eine
verbindliche Einbindung denkmalschutzrechtlicher Aspekte in die weiteren
Planungen.

Die gefertigten Gemeinderatinnen und Gemeinderéte stellen daher gem. § 27 Abs.
4 der Geschaftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien folgenden

Beschlussantrag:

Die amtsfUhrende Stadtratin fUr Stadtentwicklung, Mobilitat und Wiener
Stadtwerke wird ersucht, im Zuge der Umplanung und Weiterentwicklung der Klinik
Ottakring den Denkmalschutz bestmdglich zu bericksichtigen und dabei
insbesondere auf den Erhalt historisch wertvoller sowie stadtbildpragender
Gebaudeteile und Strukturen Bedacht zu nehmen.

In formeller Hinsicht beantragen wir die sofortige Abstimmung.

19.05.2026



Unterzeichner*innen:

Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc (OVP)




		2026-05-18T13:33:43+0000
	Elisabeth Olischar


	Unterzeichnerinnen: Unterzeichner*innen: 
 
 Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc (ÖVP)
		2026-05-19T09:31:06+0200




